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07.08.2017 - sechs Kinder aus den Klassen 1 bis 4 verbringen hier zusammen den Schultag. .... Tolle Saison beim TSV Untermaiselstein. Nachdem wir am ... 
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die Fachleute mit der momentanen Situation betroffener Kleinkinder, Schulkinder und Erwachsener im Landkreis. Dazu wurden auch aktuelle Zahlen im Bereich Inklusion vorgestellt. So besuchen derzeit etwa 203 Kinder mit getestetem sonderpädagogischem Förderbedarf eine herkömmliche Klasse oder eine Kooperationsklasse an einer Grundoder Mittelschule. 380 Schüler aus dem Oberallgäu werden in einem Förderzentrum in Kempten sowie 206 Kinder in einem Förderzentrum des Landkreises unterrichtet. Im nächsten Schritt wird das Bildungsbüro den Ist-Stand aufarbeiten und dazu eine Infobroschüre herausgeben. Parallel sollen Projektarbeitsgruppen gebildet werden. Ziel der vertieften Auseinandersetzung ist die Entwicklung einer Strategie für den Landkreis. Eine Orientierung bietet die „Modellregion Inklusion Kempten“, über die Oliver Huber (Leiter Amt für Jugendarbeit/Stadt Kempten), Tobias Schiele (Schulleiter Grundschule an der Sutt) und Georg Trautmann (Studienrat Förderschuldienst) referierten. Im Mittelpunkt steht dabei der Mensch, für den individuell optimale Lernund Entwicklungsbedingungen geschaffen werden sollen. (cis)



Wichtige Schritte weiter



Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar! Seinen 80. Geburtstag feierte Herr Werner Pilz am 21. Juni 2017. Dritte Bürgermeisterin Huberta Wiedemann gratulierte dem Jubilar und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde, verbunden mit einem kleinen Präsent.



MITTEILUNGEN AUS DEM LANDRATSAMT Inklusion: Gemeinsam neue Wege finden Zweite Bildungskonferenz des Landkreises Oberallgäu mit 100 Teilnehmern Oberallgäu. „Die Verbesserung der Bildungs- und Teilhabechancen von Menschen mit körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung ist eine unserer vordringlichsten Aufgaben.“ Dies betonte Landrat Anton Klotz bei der zweiten Bildungskonferenz des Landkreises Oberallgäu mit über 100 Teilnehmern in der Mittelschule Dietmannsried. Spezifisches Ziel der Bildungsregion Oberallgäu sei, das gemeinsame Leben von Menschen mit und ohne Behinderung als gesellschaftliche Normalform zu etablieren. Unter der Devise „Wege zu einem bildungsinklusiven Landkreis“ zeigten Andrea Merkle und Dr. Gloria Jahn vom Bildungsbüro Oberallgäu auf, wie dieser Prozess aussehen könnte. Bei der Entwicklung von Strategien bauen sie auf das Wissen und die praktischen Erfahrungen von Fachexperten aus Schulen, Kindergärten, Vereinen und Verbänden. In Arbeitsgruppen beschäftigten sich



Landkreis-Projekt „Angekommen – und nun?“ erfolgreich abgeschlossen Sonthofen/Oberallgäu. Anerkannten geflüchteten Menschen in ihrer neuen Heimat Arbeit, Bildung und gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen: Darum ging es beim Pilotprojekt „Angekommen – und nun?“ des Landkreises Oberallgäu mit der Bertelsmann-Stiftung. Ein Jahr nach dem Start zogen die Verantwortlichen bei einer Schlusskonferenz im Landratsamt eine positive Bilanz. Man sei wichtige Schritte weitergekommen – beim Aufbau von Netzwerken ebenso wie in der verwaltungsinternen Koordination, resümierte Ralph Eichbauer, Leiter der Abteilung „Mensch und Gesellschaft“. Rund 100 Akteure hätten sich in einem gemeinschaftlichen Prozess damit befasst, Lösungen im Hinblick auf die Integration zu erarbeiten. Jetzt beginne die eigentliche Arbeit mit der Entwicklung nachhaltiger Strukturen und Integrationsprozesse. Landrat Anton Klotz sagte, der Landkreis wolle nicht nur Verwalter, sondern auch aktiver Gestalter der Gesellschaft sein. Mit der Beteiligung am Bertelsmann-Projekt habe man die Chance gesehen, genau dies zu erreichen. Beispielsweise bei der Arbeitsvermittlung geflüchteter Menschen: Dabei setzt man auf „individuelle Lösungen für individuelle Herausforderungen“, wie Daniel Michels und Reinhard Strehlke die Arbeit im Jobcenter Oberallgäu umrissen. „Sollten die Flüchtlingszahlen wieder steigen, sind nun alle Beteiligten besser vorbereitet als im Jahr 2015“, sagte Stiftungsbeauftragte Claudia Walther. Begleitet wurde das Projekt der Bertelsmann-Stiftung vom IQ-Landesnetzwerk Bayern (Integration durch Qualifizierung) sowie von einer professionellen Prozessmoderation des „Institutes für soziale Innovation“. Die operative Projektleitung im Landratsamt übernahmen die Migrationsbeauftragte Miriam Duran und Bildungskoordinatorin Teresa Daubenmerkl, die auch den erarbeiteten Aktionsplan mit
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g eplanten und sich bereits in der Umsetzung befindliche Maßnahmen vorstellten. Im Herbst wird dieser Aktionsplan dann auch im großen Rahmen der breiten Öffentlichkeit vorgestellt. (cis)



Finn kommt nachmittags ein bisschen erschöpft, aber strahlend aus der Schule. An den Schuhen kleben noch Schlammreste. Die Schultasche wandert in die Ecke. Denn Hausaufgaben gibt es keine. „Na, wie war´s heute in der Schule?“, fragt die Mutter. „Toll“, antwortet der Viertklässler, „ich kann jetzt sogar schriftlich geteilt rechnen. Am Nachmittag waren wir wieder im Wald. Unsere Hütte ist schon fast fertig. Ich freue mich schon auf morgen.“ Frau S. ist erleichtert. Denn diese Begeisterung ist neu. Bis vor Kurzem war jeder Schultag ein Kampf. Finn hatte keine Lust auf den Unterricht. Vor allem vor Proben war es besonders schlimm. Ständig gab es Auseinandersetzungen mit anderen Schülern. Die Lehrerin schrieb bald täglich Mitteilungen in das Heft, was Finn wieder angestellt haben sollte. Keiner wusste sich mehr einen Rat. Dann kam die Idee mit der Flex-Klasse ins Spiel. Sie wurde im Schuljahr 2015/16 in Sonthofen ins Leben gerufen. Es ist ein gemeinsames Projekt des Staatlichen Schulamtes Oberallgäu, des Jugendamtes als Vertreterin des Landkreises Oberallgäu, der Zum Abschluss des Pilotprojektes „Angekommen – und nun?“ überreichten (im Katholischen Jugendfürsorge, der Albert-Schweitzer-Schule und der Vordergrund, von links) Claudia Walther (Bertelsmann-Stiftung) und Anne Grundschule an der Berghofer Straße in Sonthofen. Hier befinden Güller-Frey (IQ-Landesnetzwerk Bayern) einen Modulkoffer an Landrat Anton sich auch die Räume der Flex-Klasse. Gedacht ist sie für GrundKlotz, umrahmt von Kathrin Waldmann (hauptamtl. Integrationslotsin), Teresa schulkinder aus dem südlichen Oberallgäu, denen es schwerfällt, Daubenmerkl (Bildungskoordinatorin Neuzugewanderte), Hans Wietert- sich in der Schule wohlzufühlen, sich in der Gruppe zu behaupten Wehkamp (Prozessmoderator), Daniel Michels (Jobcenter), Reinhard Strehlke oder Konflikte friedlich zu lösen. Oft erleben die Schüler, die Fami(Jobcenter), Miriam Duran (Migrationsbeauftragte), Claudia Ritter (Jugendamt) lien, die Lehrer und die Mitschüler die Situation als sehr belastend. und Ralph Eichbauer (Abteilung Mensch und Gesellschaft).Foto: Cilia Schramm In der Flex-Klasse arbeiten Grundschullehrer, Sonderpädagogen und Sozialpädagogen zusammen. Normalerweise besuchen die Kinder die Flex-Klasse für die Dauer von zwölf Schulwochen. Höchstens Kraft sammeln in der Flex-Klasse sechs Kinder aus den Klassen 1 bis 4 verbringen hier zusammen Im neuen Schuljahr 2017/18 können den Schultag. Vormittags arbeitet jeder Schüler an einem eigenen wieder neue Kinder aufgenommen Tagesplan, der ganz auf seinen Lernstand und seine Fähigkeiten werden abgestimmt ist. Häufig können auch schon entstandene Lernlücken Im Schuljahr 2015/16 wurde die Flex-Klasgeschlossen werden. Arbeiten an gemeinsamen Vorhaben, wie z. B. se an der Grundschule Berghofer Straße der Bau einer Kugelbahn, Malen, Basteln, Musizieren, Schwimmen in Sonthofen ins Leben gerufen. und Entspannen runden die Unterrichtszeit ab. Nach dem MittagesIm neuen Schuljahr 2017/18 können wieder neue Kinder aufgenom- sen folgen aufregende Unternehmungen, vor allem in der Natur. Im men werden. Wenn Eltern mehr über die Flex-Klasse erfahren möch- Wald wird eine Hütte gebaut, auf dem Biberhof gibt es Kaulquappen ten, können sie gerne mit dem Flex-Team Kontakt aufnehmen über zu beobachten, an der Ostrach wird im Schlamm gebuddelt oder [email protected], 08321-60882116, 0160-4951781. ein Lagerfeuer gemacht. Auch die Stadt wird erkundet. Bei einem Besuch bei der Polizei, bei der Bergwacht oder dem THW erfahren die Kinder interessante Dinge. In der Kletterhalle entdecken sie, wie mutig und stark sie sein können. Alle Aktivitäten in der Gruppe führen dazu, dass sich die Kinder selber als stark und wertvoll erleben. Dies hilft, sich auch gegenseitig wahrzunehmen. Sie beobachten und üben, wie man sich rücksichtsvoll verhält und Meinungsverschiedenheiten friedlich klärt. Gemeinsam mit den Eltern, mit den Lehrern und mit schulischen und außerschulischen Unterstützern bespricht das Flex-Team die Nöte, vermittelt notwendige Hilfen und begleitet erste Schritte, damit sich die Situation für alle wieder verbessern kann. Etwa 4 Wochen vor Ablauf der Flex-Zeit bereiten die Flex-Mitarbeiter mit Eltern und Lehrern die Rückkehr des Kindes in seine Klasse vor. Briefwechsel und gegenseitige Besuche helfen, den Kontakt zu den Gemeinsame Unternehmungen in der Gruppe, vor allem in der Natur, sind Mitschülern wieder aufzubauen. Nach zwölf Wochen kehrt der Schüfester Bestandteil im Konzept der Flex-Klasse. ler in seine Klasse zurück. Ein Flex-Mitarbeiter begleitet ihn dabei so lange, bis er gut wieder gelandet ist. Bei Finn ist es auch bald wieder soweit. Er sieht das mit ein bisschen gemischten Gefühlen. Auf der einen Seite freut er sich schon sehr auf seine Klassenkameraden Meldung von Veranstaltungen: und möchte auch gerne zeigen, was er inzwischen alles gelernt hat. Auf der anderen Seite will er noch gar nicht daran denken, dass die Fr. Grünwald entspannte Unterrichtssituation und die intensiven und abenteuerlichen Nachmittagsaktionen nicht genau so weiterlaufen können wie Tel. (08327) 92040 · [email protected] bisher. Finn wird viel Kraft getankt haben während dieser Auszeit. Die
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Eltern und die Lehrerin werden Abstand gewonnen haben und sich vielleicht auch leichter miteinander besprechen können. Sie haben Unterstützung bekommen. Und sie wissen, wen sie ansprechen können, wenn wieder einmal eine schwierige Situation entstehen sollte. Im neuen Schuljahr können wieder neue Kinder aufgenommen werden. Wenn Sie mehr über die Flex-Klasse erfahren möchten, können Sie gerne mit dem Flex-Team Kontakt aufnehmen über [email protected], 08321-60882116, 0160-4951781.



Mit Bus und Bahn bequem zur Allgäuer Festwoche Die Allgäuer Festwoche vom 12. bis 20. August 2017 in Kempten ist bequem mit Bus und Bahn erreichbar. Als zusätzlichen Service bietet der Landkreis Oberallgäu auch in diesem Jahr wieder eine Festwochen-Kombikarte und eine Spätverbindung ins südliche Oberallgäu an. Die Kombikarte für eine Person gilt an einem Tag für die Nutzung aller Züge (2. Klasse, nicht IC-Züge) und Busse im Oberallgäu/ Kempten und zum einmaligen Besuch der Allgäuer Festwoche. Die Sonderfahrkarte ist in allen Bussen und Verkaufsstellen der Verkehrsgemeinschaft Oberallgäu, bei den Verkaufsstellen der Bahnen in Oberstdorf und Oberstaufen sowie in den Bahnhofsbuchhandlungen in Immenstadt, Sonthofen und Oberstdorf zum Preis von 16,50 € erhältlich. Für die Fahrt zur Festwoche in Kempten gibt es tagsüber aus dem südlichen Oberallgäu zahlreiche Fahrtmöglichkeiten mit Bus und Bahn. Zusätzlich bietet der Landkreis für alle Nachtschwärmer wieder um 0.45 Uhr ab der ZUM in Kempten eine Spätverbindung an (auch am Festwochenvorabend). Die Busse fahren bis Immenstadt, bei Bedarf bis Oberstaufen und in die Hauptorte des Illertals bis Oberstdorf. Zudem fahren die Spätbusse von Kempten nach Oy-Mittelberg bei Bedarf bis Wertach. Der Fahrtwunsch ist beim Einstieg dem Busfahrer mitzuteilen. Weitere Informationen gibt es beim Landratsamt Oberallgäu, Tel 08321/612-237, und im Internet unter www.oberallgaeu.org – „Festwoche“.



Der Schulwald wird der Grundschule von der Gemeinde Rettenberg und der kath. Pfarrkirchenstiftung Rettenberg zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank dafür! Seit zwei Jahren können hier die Schüler zusammen mit den Förstern vom AELF Kempten im Zuge der Partnerschaft mit der Bergwaldoffensive diesen Wald als Lernort nutzen. Die Begeisterung war bei den Kindern, ihren Eltern und Großeltern riesig:„ Für jeden, ob Groß oder Klein, ist etwas dabei!“ So gab es ein Vogelstimmenquiz, einen Baum- und Strauchparcours mit im Frühjahr von den Schülern selbst gepflanzten Bäumen, einen Modellwald, in dem die Kinder ihren eigenen Wald „bauen“ konnten, des Weiteren konnte ein Holzblockhaus in Teamarbeit aufgebaut werden, ein Baumpuzzle musste gelöst werden und eine „CO2-Maschine“ verriet mit Hilfe eines Luftballons, der aufgeblasen wurde, wieviel CO2 ein Baum aus einer Luftballonfüllung speichert (0,5 l CO2 werden in ca. 0,5 Gramm Holz gebunden). Auch künstlerisch konnten die „Waldläufer“ tätig werden und einen Webrahmen mit Waldmaterial gestalten. Echte Borkenkäfer konnten von den Besuchern untersucht und auch anhand ihrer Fraßbilder identifiziert werden. Gezählt wurden auch die Jahresringe eines gefällten Baumes. Sophia und Hanna fanden die Zapfenweitwurfanlage am besten, Christina und Korbinian hingegen das Bauen des Blockhauses: Das war ganz schön anstrengend, weil man die Balken alle schleppen musste!“



GEMEINDEEINRICHTUNGEN Grundschule Rettenberg Entdeckungstour im Schulwald Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte Herr Dr. Sauter (Bereichsleiter Forsten am AELF Kempten) die Gäste des Wald-Schulfestes, das in diesem Jahr im Schulwald der Grundschule, oberhalb von Rettenberg, stattfand. Die Schüler bedankten sich für die Einladung mit fröhlichen Liedern und eröffneten so feierlich das Fest. Auch das Maskottchen der Grundschule, der Ahornvogel, war dabei und begleitete die großen und kleinen Waldbesucher auf ihren Entdeckungstouren durch den Schulwald. An 12 unterschiedlichen, familiengerechten Stationen, die sowohl von den Förstern als auch von den Lehrern der Grundschule betreut wurden, konnten die Besucher forschen, spielen und sogar etwas lernen. Gleichzeitig hatten die Schüler auch die Möglichkeit, ihren Angehörigen zu zeigen, was sie schon alles im Schulwald lernen und erleben durften.



Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat und bot herrliche Waldburger und selbstgebackene Kuchen und Getränke an. Herzlichen Dank der Familie Jörg, Alois Moosbrugger, Andi Dengel, den Mitarbeitern des Bauhofes, dem Elternbeirat, dem Kollegium und dem ganzen BWO-Team, die diese Entdeckungstour im Schulwald möglich gemacht haben.  Gez. Anita Scherm, Rektorin



Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Montag, 7. August. E-Mail: [email protected]



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 7. August 2017 ([email protected])
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MITTEILUNGEN DER VEREINE Freiwillige Feuerwehr Untermaiselstein Dienstplan Di., 1. Aug. Mi., 2. Aug. 



Monatsübung Gruppe Untermaiselstein Monatsübung Gruppe Rottach



Freiwillige Feuerwehr Kranzegg Feuerwehrprobe Mo., 7. Aug., Beginn 20.00 Uhr



Freiwillige Feuerwehr Rettenberg e.V. Mo., 7. Aug., 20.00 Uhr Monatsprobe Löschgruppe 1 Di., 8. Aug., 20.00 Uhr Monatsprobe Löschgruppe 2 Mo., 14. Aug., 20.00 Uhr Atemschutzprobe Gruppen 1&2



Schützenverein Kranzegg Grillfest Am Samstag, dem 5. August findet ab 18.00 Uhr wieder unser schon traditionelles Grillfest in „Spenglars Buind“ statt. Wie jedes Jahr ist für alles bestens gesorgt und wir freuen uns auf viele Besucher. Bitte gebt den Termin auch an Bekannte und Gäste weiter – herzlichen Dank.
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TSV Untermaiselstein Tolle Saison beim TSV Untermaiselstein Nachdem wir am 7-Vereinesportfest mit den meisten Teilnehmern, überragend vielen Podestplätzen und zahlreichen persönlichen Bestleistungen glänzen konnten und eine Woche später auch bei der Allgäuer Meisterschaft mit nur 5 Athleten gleich 2 Allgäuer Meister-Titel, 3 Vize Meister-Titel und weitere hervorragende Platzierungen mit nach Hause nehmen durften, war am Sonntag, den 16. Juli die Vereinsmeisterschaft des TSV Untermaiselstein angesagt. Bei strahlendem Sonnenschein wurden unter 61 Teilnehmern/-innen die Besten im 3-Kampf sowie im Hochsprung ermittelt. Beim Weitsprung, Sprint und Ballweitwurf bzw. Kugelstoßen wurden fleißig Punkte gesammelt und die zahlreichen Zuschauer konnten viele tolle Leistungen bewundern. Dabei wurden die Besten in den jeweiligen Altersklassen ermittelt und bei der Siegerehrung gebührend gefeiert. Jedes Kind konnte einen Pokal mit nach Hause nehmen. Aufgrund der großen Anzahl an Teilnehmern sind hier nur einige Tagesbestleistungen genannt: Sprint 50 m Pia Ludewig 8,40 s, Magnus Kristen 8,19 s Sprint 75 m Selina Rizzo 11,79 s, Luca Pulfer 11,47 s Sprint 100 m Niklas Baiz 15,12 s Ball 80 g Pia Ludewig 21,0 m, Fabian Nusch 32,0 m Ball 200 g Madleen Endras 33,0 m, Niklas Baiz 48,0 m Kugel Hannah Frenz 8,0 m Weitsprung Sonja Neß 3,42 m, Niklas Baiz 4,61 m Hochsprung Pia Ludewig 1,15 m, Niklas Baiz 1,50 m Viele helfende Hände ermöglichten einen reibungslosen Ablauf und ein sehr gelungenes Fest. Vielen Dank an alle!



Schützengesellschaft Rottachberg 35. Luftpistolen-Sommerschießen in Rottach Bei zunächst bestem Grillwetter und Sonnenschein zog es 47 Schützen aus dem gesamten Gau Oberallgäu nicht nur zum Schießen, sondern auch zu Kaffee und Kuchen und frisch Gegrilltem nach Rottach zum 35. Luftpistolen-Sommerschießen der SG Rottachberg. Bei der im Anschluss an das Sommerschießen stattfindenden Preisverteilung wurden die besten Schützen geehrt. LP Meister: 1. Platz: Alfred Schmid (SG Rottachberg) mit 93 Ringen, 2. Platz: Richard Wagner (SG Blockh. Niedersonthofen) mit 92 Ringen, 3. Platz: Erich Schöll (SV Rettenberg) mit 92 Ringen Damen Meister: 1. Platz: Cornelia Terbeck (SG Rottachberg) mit 94 Ringen, 2. Platz: Beate Ossinger (SG Rottachberg) mit 93 Ringen, 3. Platz Monika Wölfle (SV Rettenberg) mit 92 Ringen. Meister Auflagebock: 1. Platz: Uwe Fredrich (SG Rottachberg) mit 98 Ringen, 2. Platz: Josef Zistler (Kgl. Priv. SG Immenstadt) mit 95 Ringen, 3. Platz: Anton Jäger (SG Rottachberg) mit 94 Ringen René Bartenschlager vom SG Rottachberg gelang der beste Tiefschuss mit einem 15,2-Teiler, für den er sich einen attraktiven Sachpreis auswählen konnte. Bei der Mannschaftswertung konnte die SG Rottachberg wieder ihre Stärke ausspielen und gewann den Wanderpokal mit 501 Punkten zum vierten Mal in Folge vor den Mannschaften des SV Rettenberg (898 Punkte) und SV Kranzegg (1040 Punkte). Termine: Mo., 14. Aug.: Auch dieses Jahr lädt die SG Rottachberg ihre Mitglieder zum zünftigen Grillfest (Haxenessen) bei hoffentlich schönem Wetter ab 18.00 Uhr ins bzw. vors Schützenhaus ein.



Besonderer Dank gilt dieses Jahr Herrn Anton Jäger aus Rottach. Mit einer sehr großzügigen Spende von 1.000 € hat er uns bei der Anschaffung einer neuen Hochsprungmatte unterstützt. Da wir sehr viele hochsprungbegeisterte Kinder haben, wird diese Matte bereits intensiv im Training genutzt. Danke Toni! Mit den Sommerferien beginnt auch die Leichtathletik-Sommerpause. Die Trainerinnen freuen sich aber jetzt schon darauf, am 18. September wieder viele alte und neue Gesichter am Sportplatz in Untermaiselstein zu sehen. Vorankündigung: Am 17. September wird es ein „Spiel ohne Grenzen“ geben. In 4erTeams sollen Familien und Gruppen an verschiedenen Stationen ihr Geschick beweisen und einen lustigen Nachmittag miteinander verbringen. Weitere Infos folgen.



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 7. August 2017 ([email protected])
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Beachvolleyballturnier TSV Untermaiselstein Zum 13. Mal fand am Samstag, den 15. Juli das alljährliche Beachvolleyballturnier des TSV Untermaiselstein statt. Acht Mannschaften traten bei spannenden Spielen und tollem Wetter gegeneinander an. Nach der Vorrunde wurden die Platzierungen ausgespielt, im Finale konnte sich die Mannschaft der „Sandler“ gegen die „A-Klasse“ durchsetzen. Der Turnierletzte musste dem Gewinner zum Schluss einen Cocktail spendieren. Bei Pizza und leckeren Drinks wurde bis in den Abend hinein gefeiert. Die Siegermannschaft der „Sandler“ von links nach rechts: Johannes Höss, Maria Schneider, Simone Nusch und Gerhard Hagspiel



TSV Kranzegg 7-Vereine-Sportfest in Oy Der Samstag, 1. Juli, war rein wettertechnisch der perfekte Sporttag für 33 Sportlerinnen und Sportler des TSV Kranzegg. Bei idealen Temperaturen und trockenem Wetter fand das diesjährige 7-Vereine-Sportfest des TV Mittelberg auf dem Sportplatz in Oy statt. Gut ausgerüstet stellten sich unsere Kranzegger Teilnehmerinnen und Teilnehmer, zwei Riegenführer und zwei Kampfrichter der Herausforderung im diesjährigen Leichtathletik-Wettkampf. Los ging´s am Vormittag mit dem traditionellen Dreikampf. Die TSV Athleten zeigten alle sehr gute Leistungen und erkämpften sich insgesamt 7 Stockerlplätze, darunter 4 erste Plätze! Herzlichen Glückwunsch an die folgenden Athleten: 1. Platz: Kadrijaj Arbenit (M08), Frisch Moritz (M14), Müller Johannes (M15), Reitemann Fabian (U18) 2. Platz: Mayr Simon (M14), Jenetzky Christian (U18) 3. Platz: Krämer Leander (M06) Unsere Dreikämpfer der männlichen Jugend U18: Von links nach rechts: Jan Geiß (4. Platz), Fabian Reitemann (1. Platz), Christian Jenetzky (2. Platz), Benedikt Sutter (6. Platz) und in Hocke Florian Übelhör (5. Platz) Hier springt Simon Mayr seinem 2. Platz entgegen



Zügig wurde im Anschluss der Hochsprungwettbewerb durchgeführt. Hier gelang es unserem TSV-Starter Moritz Frisch, auf das Podest zu springen. Er sprang auf Platz 3 der männlichen Jugend U16 mit einer Höhe von 1,35 m. Herzlichen Glückwunsch! Kaum war der Hochsprungwettbewerb beendet, da fiel schon der erste Startschuss bei den Staffelläufen. Und hier hatten wir auch wieder viermal Grund zum Jubeln:
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Insgesamt vier von sieben unserer Staffeln landeten auf dem Stockerl. Zwei erste Plätze erkämpften sich Simon Mayr, Moritz Frisch, Lukas Lochbihler und Johannes Müller (männliche Jugend U16) sowie Jan Geiß, Fabian Reitemann, Christian Jenetzky und Florian Übelhör (männliche Jugend U18/20). Zweite Plätze gab es einmal für Johannes Lingenhöhl, Pia Häusler, Markus Hoffmann und Arthur Binser (Kinder U10) und zum anderen für unsere Damenstaffel mit Susi Müller, Tanja Schwarzmann, Susanne Müller und Jennifer Renn. Zum krönenden Abschluss erlangte die Mannschaft des TSV Kranzegg im Tauziehen den 2. Platz. Auch in diesem Jahr wurden wieder aus allen 234 gewerteten Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Besten zur Vereinsmeisterin und zum Vereinsmeister gekürt. Bei den 104 männlichen Athleten erreichte Johannes Müller immerhin einen guten Platz 4! Wir möchten uns hiermit bei allen Kindern und Erwachsenen für ihren Einsatz und ihre guten Leistungen bedanken. Ein ganz besonderer Dank geht an unsere treuen Helfer, Riegenführer Andrea Geiß und Maria Reitemann sowie unsere Kampfrichter Norbert Renn und Susi Müller! Es war ein sehr gut organisiertes und gelungenes Sportfest. Wer möchte, kann sich die komplette Ergebnisliste des diesjährigen 7-Vereine-Sportfests im Internet unter www.7-vereine-sportfest. de anschauen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr in Rettenberg, wenn es wieder heißt „Auf die Plätze, fertig, los!“



Vereinsmeisterschaft vom TSV Kranzegg am 10. Juli 2017 Wir gratulieren unserer Sportlerin Ramona Kühnl und Sportler Johannes Müller, die bei unserer internen Vereinsmeisterschaft wieder alles gegeben haben und damit zur Vereinsmeisterin und zum Vereinsmeister gekürt wurden! Herzlichen Glückwunsch an euch!



Musikkapelle Rettenberg e.V. Auf geht’s zum Bergfest An Maria Himmelfahrt, Dienstag, dem 15. August veranstaltet die Musikkapelle Rettenberg wieder ihr traditionelles Bergfest am Falkenstein (Rottachberg). Das Fest beginnt um 10.30 Uhr mit einem feierlichen Berggottesdienst, gestaltet von den Alphornbläsern, der Musikkapelle und der Jodlergruppe Rettenberg. Anschließend sorgen diese Gruppen sowie der Trachtenverein „Grüntebuebe Kranzegg“ für Ihre Unterhaltung. Fürs leibliche Wohl sorgen Wurst, Steak, Kaffee und selbstgemachte Kuchen. Die Veranstaltung findet nur bei schönem Wetter statt, der Eintritt ist frei. Parkplätze sind direkt am Festplatz vorhanden (Zufahrt über Hinterberg). Auf Ihren Besuch freut sich die Musikkapelle Rettenberg.



Viehzuchtgenossenschaft Rettenberg Mit dem Trachtenverein Kranzegg beteiligen sich die Kinder der Viehzuchtgenossenschaft Rettenberg am 30. September beim Gemeindefest „Seinerzeit“ in Rettenberg mit einer Kälberpräsentation. Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis 1. September bei Willi Adelgoß, Tel. 0 83 27/ 9317 76.
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Skiclub Rettenberg  Bergtour Am Sonntag, dem 16. Juli, fand die alljährliche SCRBergtour für die Kinder unserer nordischen und alpinen Trainingsgruppen inkl. deren Familien statt. Bei perfektem Wetter wanderten wir vom Parkplatz Kammeregg zum Spielplatz am Königssträßchen, wo wir dann anschließend noch gegrillt haben. Über die große Teilnehmerzahl haben wir uns sehr gefreut. Danke, Eure Trainer



Trachtenverein Grüntebuebe Kranzegg  Allgäuer Handwerk mit Musik, Trachtentänzen und Grillen. Dieser besondere Heimatabend findet am Dienstag, den 8. August ab 19.00 Uhr am Musikpavillon in Rettenberg statt. Unsere Gäste erfahren, wie Käse gemacht wird. Zusätzlich gibt es ein buntes Programm mit dem Reiftle Trio, den Rettenberger Jodlern und natürlich unseren Plattlern. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Der Eintritt ist frei!



Harmoniemusik Untermaiselstein- Rottach Standkonzert in Rettenberg Am Donnerstag, 3. August, um 20.00 Uhr dürfen wir, die Harmoniemusik Untermaiselstein-Rottach in Rettenberg, am Pavillon ein Standkonzert spielen. Wir freuen uns, in Rettenberg spielen zu dürfen und bedanken uns bei der Musikkapelle Rettenberg für die Gastfreundschaft. Standkonzert in Untermaiselstein Das nächste Standkonzert findet am Freitag, 4. August, um 20.00 Uhr am Musikpavillon in Untermaiselstein statt. Bei ungünstiger Witterung entfällt das Standkonzert. Grillabend mit Wunschkonzert in Untermaiselstein Unser letzter Grillabend der Saison findet am Freitag, 11. August, ab 19.30 Uhr am Musikpavillon in Untermaiselstein statt. Die Musikerinnen und Musiker der Harmoniemusik unter der Leitung von Vadym Paskal sorgen mit traditioneller Blasmusik für einen abwechslungsreichen Abend und gute Unterhaltung. Unsere Gäste haben an diesem Abend außerdem die Möglichkeit, das Programm durch Auswahl von Musikstücken mitzubestimmen. Für das leibliche Wohl ist mit Wurst und Steak vom Grill sowie frisch gezapftem Bier und Erfrischungsgetränken der Engelbrauerei Rettenberg bestens gesorgt. Bei unsicherer Witterung findet ab 20.00 Uhr ein Standkonzert statt.



Trachtenverein D´Illertaler Vorankündigung Stadelfest Am Samstag, den 26. August findet in Untermaiselstein wieder das traditionelle Stadelfest statt. Schon mal vormerken! Näheres im nächsten Mitteilungsblatt!



Frauenbund Rettenberg Kochen schwänzen Am 3. August um 11.30 Uhr, liebe Senioren, findet wieder das beliebte Seniorenessen im Gasthof Adler-Post statt. Das Essen mit einem Salat oder Suppe plus einem kleinen Getränk kostet 6€. Seid ihr neugierig geworden und wollt auch mal in Gesellschaft Mittag essen, dann meldet euch doch bei Libeth Martin, Tel. 462. Voranzeige Bergtour Am 26. August findet unsere Bergtour statt. Wir gehen aufs Wertacher Hörnle. Nähere Information und Anmeldung dazu im nächsten Gemeindeblatt.



Nr. 15 / 1. August 2017



Kräuterbuschen binden Am 14. August binden wir wieder Kräuterbuschen, die wir am 15. August oben am Bergfest verkaufen. Wir binden ab 13 Uhr bei Annette Hage in Engelpolz. Wer noch Kräuter oder Blumen übrig hat, kann sie gerne vorbeibringen. Auch Abholung möglich. Nähere Info bei Ch. Übele, Tel. 516. Über viele helfende Hände würden wir uns sehr freuen.  Das Frauenbundteam



SONSTIGE MITTEILUNGEN Krabbelgruppen Montagsgruppe 9.30 Uhr Infos: Steffi Betz Tel. 08327/9328630 Donnerstagsgruppe 9.30 Uhr Infos: Steffi Voss Tel. 08327/930874 Dienstag Untermaiselstein 9.30 Uhr, Infos u. Anmeldung: Nicole Kühn, Tel. 0173 / 3 80 83 20 Mittwoch Untermaiselstein 9.30 Uhr, Infos u. Anmeldung: Madeleine Tillig, Tel. 0176 / 6215 56 40



Öffnungszeiten Sommersaison 2017 Familienbad Rettenberg:



1. Juli - 31. August: 10 - 19 Uhr je nach Witterung eventuell bis 11. September geöffnet. Geöffnet nur bei entsprechender Witterung.



Minigolfplatz:



1. Juli - 11. September: 10 - 19 Uhr 12. September - 31. Oktober: Fr, Sa und So 13 - 18 Uhr Je nach Witterung eventuell bis 13. Nov. geöffnet.



Verleihstation Ausrüstung Abenteuer Galetschbach: 1. Juli - 11. September: 10 - 19 Uhr 12. September - 31. Oktober: Fr, Sa und So 13 - 18 Uhr, Mo - Do Verleih für Gruppen ab 10 Personen auf Anfrage Bei Schlechtwetter kein Verleih. Verleihstation: Dorfcafé „Griaß Di“, Bichelweg 4, Telefon 0 83 27/ 9 301125. Öffnungszeiten Tourist-Info Rettenberg 1. Juli - 10. September: Mo - Fr 9 - 12 Uhr  und  14 - 17 Uhr Sa 10 - 12 Uhr ab 11. September: Mo - Fr 9 - 12 Uhr  und  14 - 17 Uhr An Feiertagen geschlossen.
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VERANSTALTUNGEN TÄGLICHE VERANSTALTUNGEN Geführte Wanderritte mit Islandpferden  Pferdehof Eibeler, Vorderburg, Tel. 08327/460 Pony to go (Vorderburg)  Genießen Sie einen Spaziergang, der allen Spaß macht! Infos: Ponyhof Landhaus Heinrich, Tel. 0173/8592300 oder 08327/931799 Pferdekutschfahrten durch die Rettenberger Landschaft Termine auf Anfrage: Info und Anmeldung: Haflingerhof Herz, Tel. 0170/2120253 oder  Heidrun Kostanovskis, Tel. 0160/2772051 Grüntenbogensportanlage Kranzegg Öffnungszeiten: Mo-Fr ab 16 Uhr, Sa/So + Feiertage ab 11 Uhr; Ferienzeit: Mo-Fr ab 14 Uhr, Sa/So ab 11 Uhr, Info-Tel. 08327/7586 Reitanlage Engelpolz Aktivitäten rund ums Pferd und Pony, Tageskinder-Betreuung. Info und Anmeldung: Tel. 083627/9327 666



WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN Montag 16.30 Uhr 



Seniorenstammtisch: Gäste und Einheimische im Kleebichlsaal Untermaiselstein, Info-Tel. 08327/449 19.30 Uhr Damen-Gymnastik: Gäste und Einheimische im Kleebichlsaal Untermaiselstein nach  Betreutes Reiten für Kinder und Jugendliche Vereinbarung in Vorderburg. V oranmeldung & Info: Tel. 0152/23686801 Offene Meditationsrunde in Altach Abschalten – bei sich selbst ankommen! Keine Vorkenntnisse erforderlich. Voranmeldung & Info unter 0173 / 3 872810 bei Eva-Maria Pusch, Altach/Rettenberg Dienstag  Brauerei-Erlebnis-Führung 10.30 Uhr Privatbrauerei Zötler Erleben Sie die älteste Familien-Brauerei der Welt mit anschl. Verkostung der Bierspezialitäten und „Vollmond-Szenario“ mit ofenfrischen Brezen. Anmeldung am Vortag: Tel. 08327/92128 Allgäuer Kässpatzen-Essen  auf der Alpe Kammeregg. Anmeldung: Tel. 08327/1049 16.30 Uhr Sennereiführung in Untermaiselstein „Alles Käse und was man aus Milch noch alles herstellen kann.“ Treffpunkt vor der Sennerei Untermaiselstein. Kostenlos! Info-Tel. 08327/7632 Mittwoch Brauereiführung Engelbräu 10.00 Uhr in der Engel-Brauerei, der Braustatt der himmlischen Biere, mit Video-Film, Zwickelbier-Probe und Breze. Info/Anmeldung: Tel. 08327/93000 18.00 - Hatha Yoga im „Mittig“ 19.30 Uhr  Info & Anmeldung bei Gabi Maushart unter Tel. 0175 / 166 4372, wo: Yogaraum „Mittig“ in Gerats bei Vorderburg



in der FERIENREGION am Grünten



18 - 19 Uhr Faszien & Rückenfit Keine Vorkenntnisse nötig. Detaillierte Infos & Anmeldung: Andrea Zeller (Rücken-Faszien-Trainerin), Tel. 0 83 21/ 8 5289, wo: Veranstaltungssaal Tourist-Info 18.30 Uhr Brauerei-Erlebnis-Führung Privatbrauerei Zötler: Siehe Di. Besonderheit Mi: Möglichkeit, mit Dämmerschoppen & optional mit Allgäuer Brotzeit zu buchen 19 - 20 Uhr Qigong – Bewegung & Ruhe Keine Vorkenntnisse nötig. Detaillierte Infos & Anmeldung: Andrea Zeller (Übungsleiterin Qigong), Tel. 0 83 21/ 8 5289, wo: Veranstaltungssaal Tourist- Info, Krankenkassenkurs möglich. nach  Betreutes Reiten für Kinder und Jugendliche Vereinbarung  in Vorderburg. V oranmeldung & Info: Tel. 0152/23686801 Donnerstag Hatha Yoga im „Mittig“ 8.30 Uhr, Info & Anmeldung bei Gabi Maushart unter 19.30 Uhr Tel. 0175 / 166 4372, wo: Yogaraum „Mittig“ in Gerats bei Vorderburg 14.00 Uhr Brauerei-Erlebnis-Führung Privatbrauerei Zötler – siehe Dienstag 17.45 Uhr Yin Yoga im „Mittig“  Info & Anmeldung bei Gabi Maushart unter Tel. 0175 / 166 4372, wo: Yogaraum „Mittig“ in Gerats bei Vorderburg 18 - 19.30 Uhr Yoga im Kleebichlsaal Matten und Decken bitte mitbringen, Tel. 08327/222 20.00 Uhr Fitness-Gymnastik  für Mädels ab 16 Jahren bis … Kleebichlsaal Untermaiselstein. Info + Anmeldung: Frau Kühn, Tel. 08327/7240 



Samstag 



Brauerei-Erlebnis-Führung Privatbrauerei Zötler siehe Dienstag



BESONDERE VERANSTALTUNGEN Do., 3. Aug. Grillfest im Kurgärtle mit der Harmoniemusik 19.00 Uhr Untermaiselstein-Rottach am Musikpavillon in Rettenberg. Nur bei guter Witterung. Fr., 4. Aug. Allgäuer Käseabend auf der Höfle Alp 18.00 Uhr   mit Live-Musik. Nur mit Voranmeldung, Tel. 0171/7506663. Fr., 4. Aug. Dorffest Wagneritz 19.00 Uhr Für musikalische Unterhaltung sorgt die Musikkapelle Rettenberg. Für das leibliche Wohl ist immer gesorgt. So., 6. Aug. Standkonzert Harmoniemusik Untermaiselstein20.00 Uhr Rottach am Musikpavillon in Untermaiselstein. Nur bei guter Witterung. So., 6. Aug. Standkonzert Musikkapelle Vorderburg 20.00 Uhr am Vereinehaus in Vorderburg. Nur bei guter Witterung.
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So., 6. Aug. Fahrzeugweihe der Feuerwehr 10.00 Uhr   Gottesdienst in Pfarrkirche St. Stephan, anschl. Segnung der neuen Löschgruppenfahrzeuge LF 20 der Wehren Untermaiselstein und Rettenberg, sowie der vom Bund beschaffte Gerätewagen Dekon P. Danach Festumzug zum Feuerwehrhaus, anschl. Besichtigung der Fahrzeuge. Für Unterhaltung sorgt die Musikkapelle Rettenberg. Für Verpflegung ist mit Trinken, Mittagessen, Gegrilltem, sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Mo., 7. Aug. Zötler Vollmond-Fest 19.00 Uhr   Infos und Anmeldung unter 08327/921-28 oder www.zoetler.de. Wo: Privat-Brauerei Zötler Di., 8. Aug. Allgäuer Handwerk mit Musik, Trachtentänzen & 19.00 Uhr Grillen am Musikpavillon Für Musik und Unterhaltung sorgen unsere kleinen und großen Trachtler des Gebirgstrachtenvereins „Grüntebuebe“, die Rettenberger Jodler sowie das Reiftle-Trio. Handwerks-Vorstellung: Käsen. Nur bei trockener Witterung. Eintritt frei! Di., 15. Aug. Bergfest am Falkenstein 10.00 Uhr  Bergmesse um 10.00 Uhr, anschl. buntes Programm. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.



MITTEILUNGEN DER KIRCHE So., 30. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis 8.30 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Anna, Stefan und Lora Bernhard 10.30 Uhr in Vorderburg (Saal Gasthof Hirsch) Hl. Messe für Eltern Speiser – Jörg Di., 1. Aug. Hl. Alfons Maria von Liguori 19.00 Uhr in Sterklis Hl. Messe für Verst. Heberle – Reitemann – Gerstner Mi., 2. Aug. Hl. Eusebius u. Hl. Petrus Julianus Eymard – Portiunkula-Ablass 8.00 Uhr in Rettenberg: Hl. Messe für Josef, Maria, Marianne und Meinrad Socher; Verst. Allgeier – Fink – Scholl, anschl. stille Anbetung bis 9.30 Uhr Do., 3. Aug. vom Tag 8.00 Uhr in Vorderburg: Kapelle – Großdorf Hl. Messe für Josefa und Otto Egger, Josefa Mayr und verst. Angeh., anschl. Rosenkranz Sa., 5. Aug. Herz-Mariä-Samstag 19.00 Uhr in Emmereis Hl. Messe für Rita und Dieter Andreß u. verst. Angeh., gest. mit modernen Liedern, anschl. Weihe von Andachtsgegenständen So., 6. Aug. 18. Sonntag im Jahreskreis 10.00 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Pit Weiß, anschl. Segnung der neuen Feuerwehrautos Mi., 9. Aug. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 8.00 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Fritz und Hilde Bilek Do., 10. Aug. Hl. Laurentius 8.00 Uhr Vorderburg – Kapelle Großdorf Hl. Messe für Anneliese Gschwend und Verst. der Fam. Michael Allgaier, Weiher 18.25 Uhr in Untermaiselstein Rosenkranz
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19.00 Uhr in Untermaiselstein Hl. Messe für Elisabeth und Wilhelm Scherbel und Magdalena und Jakob Spatz So., 13. Aug. 19. Sonntag im Jahreskreis 8.30 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Ambros und Michael Zeller 8.30 Uhr in Untermaiselstein Hl. Messe für Philomena und Josef Lochbihler 19.30 Uhr im Pestfriedhof (bei schlechter Witterung in der Kapelle Emmereis) Hl. Messe mit Fatimafeier Di., 15. Aug. Mariä Himmelfahrt 8.30 Uhr in Untermaiselstein: Hl. Messe mit Kräutersegnung 10.30 Uhr Hl. Messe – Bergfest am Falkenstein, gest. von der Musikkapelle mit Kräutersegnung 10.30 Uhr in Vorderburg Hl. Messe für Gerda Gschwend, Georg Eibeler und Winfriede Hassel mit Eltern mit Kräutersegnung



Abschied von der Pfarreiengemeinschaft Liebe Mitglieder der Pfarreiengemeinschaft Grünten, wie Sie vielleicht schon gehört haben, wird meine Zeit als Gemeindeassistentin i.V. in der Pfarreiengemeinschaft Grünten zum 1. September enden. Danach werde ich im Rahmen meiner dreijährigen Berufseinführung in der Pfarreiengemeinschaft Waltenhofen in der Pastoral und im Religionsunterricht eingesetzt sein. Bei aller Vorfreude auf das Neue, erfüllt mich der Abschied auch mit großer Wehmut. Und so möchte ich an dieser Stelle mit Dankbarkeit auf die vergangenen drei Jahre zurückblicken, in denen ich zunächst als Praktikantin in Blaichach und dann im Anschluss als pastorale Mitarbeiterin in der Pfarreiengemeinschaft Grünten tätig war. An erster Stelle gilt mein Dank Herrn Pfarrer Florian Rapp für die gute und freundschaftliche Zusammenarbeit während dieser Zeit, die stets geprägt war von einem hohen Maß an Hilfsbereitschaft und einem offenen Ohr, in allen Anliegen. Ebenso bedanke ich mich bei Herrn Pfarrer Stiegler – nicht nur seine Geradlinigkeit, auch sein Tiefgang auf spiritueller und theologischer Ebene haben mich tief geprägt und werden mir noch über meinen Einsatz hinaus in Erinnerung bleiben. Ein besonderer Dank auch an meine Mentorin, Stefanie Schiegg-Häberle, die mich von Anfang an mit ihrem fachlichen Wissen und ihrer herzlichen Art begleitet hat. Ich freue mich sehr, dass wir mit unserer pfarreiübergreifenden Assisi-Wallfahrt zum Abschluss noch ein gemeinsames Projekt verwirklichen können. Und dann ganz einfach Danke an alle, die mich in dieser Zeit mit ihren Begegnungen auf so vielfältige Weise bereichert haben – ich werde gerne an euch zurückdenken... nicht zuletzt an die vielen netten Gespräche im Pfarrbüro. Der Aufbau einer neuen Pfarreiengemeinschaft ist nicht immer leicht. Trotzdem bin ich froh darüber, dass ich an den anfänglichen Weichenstellungen mitwirken durfte. Und ich glaube, es gibt auch vieles, auf das wir mit Dankbarkeit blicken dürfen. All jenen, die sich mit den neuen Begebenheiten immer noch schwer tun und ihnen kritisch gegenüberstehen, möchte ich sagen, dass die Verantwortlichen bei allen Entscheidungen stets bemüht sind, das Wohl der Pfarreiengemeinschaft im Blick zu haben, und garantiert niemandem etwas Böses wollen. Bei aller Offenheit für wohlwollende Kritik ist es für alle Beteiligten zermürbend, wenn allen Dingen die Suche nach dem Negativen vorausgeht. Freuen wir uns doch an Stelle dessen über die Schönheit unseres Glaubens und sagen die frohe Botschaft, die uns geschenkt ist, weiter. Ein Herzstück meiner Spiritualität ist die Lobpreismusik. Und so möchte ich auch meinen Abschied von der Pfarreiengemeinschaft mit einem Lobpreisabend begehen. Alle, die Freude daran haben, lade ich ganz
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herzlich ein, am Donnerstag, den 3. August um 20 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Blaichach, zusammen mit mir, unsere Freude, unseren Dank und unsere Bitten mit Musik vor den Herrn zu tragen. Ihm, der uns versprochen hat „Ich bin bei euch alle Tage, bis zum Ende der Welt“ können wir getrost auch alle bevorstehenden Veränderungen anvertrauen und einmünden in das Gebet des Psalmisten (Ps 86,11): „Weise mir, Herr, deinen Weg; ich will ihn gehen in Treue zu dir.“ Ich diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen Gottes Segen!  Ihre Marlene Weißenbach, Gemeindeassistentin i.V.
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Logoeinsatz für gewerbliche Kunden Ab sofort übertragen wir Fußball-Bundesliga, Champions-League und weitere Sportveranstaltungen live auf Für unsere Partner und Kunden steht das einfarbige Logo zur Verfügung. Das Logo darf auf allen Untergründen eingesetzt werden.



^^^R\LJOLULJRLQRKL



Logo in schwarz und weiß



0OY2…JOLUZWLaPHSPZ[PT6ILYHSSNp\ auf Großbildleinwand. Beim Einsatz des Logos gibt es folgende Regeln zu beachten: Schutzzone



1/2 X



4. Fest



Biergarten-



im Brauereigasthof Engel am Samstag, 5. August 2017 ab 18.00 Uhr



18.00 Uhr: Auftritt der Rettenberger Musikkapelle ca. 19.30 Uhr: Böllerschützen Grünten danach



Die Schutzzone wird durch „1 /2 X“ definiert und legt den Mindestabstand zu anderen Gestaltungselementen fest. Innerhalb der Schutzzone darf kein anderes Element platziert werden.



Donnerstags, ab 17.00 Uhr



Gockel



X



1/2 X



frisch vom Grill 1/2 X



Nicht erlaubte Anwendungen



Samstags, ab 18.00 Uhr



knusprige Schweinshax‘n Einfärbung des Logos



Verzerrung des Logos



Kippen des Logos



Täglich



Pizza auch zum mitnehmen.



Auf Ihren Besuch freut sich Bettina Ludwig und ihr Team Brauereigasthof Adler Post Bettina Ludwig · Burgbergerstr. 8 · 87549 Rettenberg Tel. 08327 / 226 · www.brauereigasthof-adler-post.eu



Lassen Sie sich unter anderem mit unserem Spanferkel, Spießbraten und anderen leckeren Grillspezialitäten verköstigen • Eintritt frei (bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt) Auf Euer Kommen freuen sich Peggy und Oliver Leykamm. Burgberger Str. 7, 87549 Rettenberg Telefon 0 83 27 / 206



Suchen Garage / Scheune/ Unterstellmöglichkeit für 2 Fahrzeuge. (Höhe mind. 3m, Breite entweder 2 x 2,50 m oder 1x 5m) zu mieten. Tel 0171/6522959. ➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 7. August 2017 ([email protected])



Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipisAenean comcing. modo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis Einbinden des Logos in Fließtext



Stand: November 2014



10 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Nr. 15 / 1. August 2017



Rund-um´s-Kind SELBSTVERKÄUFER-BASAR Wann: Wo: Uhrzeit: Aufbau:



Sonntag, 08.10.17 Turnhalle Rettenberg 14.00 – 16.00 Uhr ab 12.00 Uhr



Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt! Der Erlös wird gespendet! Anmeldung unter: [email protected] Auf Euer Kommen freut sich das „Basar-Team“



Untermaiselsteiner Kinder-Basar für Selbstverkäufer am 9. September 2017 von 14 bis 16 Uhr im Kleebichlsaal Aufbau ab 13.00 Uhr Standgebühr 5,00 Euro Anmeldung Verkaufstische bis spätestens 2. September unter 0175/4165740 oder [email protected] Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt, auch zum mitnehmen. Auf Ihren Besuch freuen sich die Krabbelgruppen Untermaiselstein!



✄



Redaktionsschluss für die kommenden Ausgaben:



Backup



Erscheinungstag: 



Annahmeschluss:



statt Lösegeld



Montag, 14.08.2017 Freitag, 01.09.2017 Freitag, 15.09.2017 



Montag, 07.08.2017 Dienstag, 22.08.2017 Donnerstag, 07.09.2017



Schützen Sie Ihre gewerblichen und privaten Daten so, dass sie Trojaner-sicher sind. Tel. 0 83 27 932 75 90 I www.edv-beratung.haefelein.de



WIR KÜMMERN UNS UM Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen, Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge. VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.



87527 SONTHOFEN 87541 BAD HINDELANG info@bestattungen-woelﬂe.de www.bestattungen-woelﬂe.de Zillenbachstraße 3 Grüntenstraße 17 Telefon 0 83 21. 8 55 69 Telefon 0 83 24 . 95 33 95
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Empfehlen Sie Dokumente












Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2016 - Andreas SchÃ¶ferle unter Tel. 08327/457 oder Stefan KÃ¶berle. ([email protected]) melden. Jahreshauptversammlung. Am 18. dezember ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

vor 3 Tagen - Diensthabende: Henry Waibel / Karin Runge. Bewirtung: Sabine NeÃŸ. Mi., 12. Sept. .... Deutschland und Holland. Unsere Idee war Locations zu ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

24.09.2011 - Der 5. kostenlose Tanzkurs in Standard und Latein kÃ¶nnte im. Oktober ... Kostenlose und schweigepflichtige Beratung und UnterstÃ¼tzung.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2015 - Sonntag, 8. MÃ¤rz. Infos zum Gemeindeblatt unter Telefon 08323/802-354. Fax 08323/802-360 â€¢ E-Mail [email protected]. âœ„. âœ„. Freitag, 30.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2018 - lernte hier meinen Mann kennen und bin aus Liebe gebliebenâ€œ, ge- stand unter .... Wir freuen uns auf viele Besucher und eine tolle Stimmung.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.09.2018 - Alle Besu- cher kÃ¶nnen an diesem Tag von 9.30 - 16 Uhr die neue â€žKita am GrÃ¼ntenâ€œ nach Lust und Lau- ne besichtigen. Um 9.30 Uhr wird die ...Es fehlt:










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Bitte informieren Sie die Tourist-Info Rettenberg Ã¼ber alle Veranstal- tungen, welche auch .... info der gemeinde rettenberg zum neuen Meldegesetz, welches am 1. ...... Ein System fÃ¼r alles! ... 165/70 R14 BLT Semperit Master-Grip 2. 52,50 â‚¬.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.07.2015 - in Vorderburg Hl. Amt fÃ¼r Irmgard und Erwin. Eckart, Franz + Theresia Eckart u. verst. Weckerle. 10.00 Uhr in Rettenberg Pfarrgottesdienst.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Forstpflanzen kÃ¶nnen ab sofort wie bisher bei den Ã¶rtlichen Forst- warten bestellt werden: .... 9885 oder per Mail an [email protected]. .... Anmeldung auf das Konto: 1850466 bei der Raiba OA-SÃ¼d (BLZ: 73369920). Treffpunkt in ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

20.09.2018 - Freitag, 7. September, 17.00 - 18.00 Uhr. Treffpunkt: GemÃ¼sebau Hiedl, Wasserschwenden 8, 87452 Altusried. Anmeldung: bis 6.9. bei der ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

23.07.2014 - Kindergarten untermaiselstein. Kommet ... grÃ¶ÃŸter Begeisterung bauten die Kinder dann selbst Schwerter, bas- ..... GemÃ¼tlicher â€žDorf-Hockâ€œ.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

rische Versorgung, Versicherungen, Vollmachten und vieles mehr. ... Den Leitfaden gibt es auch online unter ... Tickets fÃ¼r den Kirchentag kÃ¶nnen online.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

02.12.2016 - Power Point 2010 Grundkurs. â€¢ Computer Grundkurs ..... Bewerbung bi e unter gruentenhue [email protected] oder 08327/7474. Zur VerstÃ¤rkung ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.04.2015 - Wir freuen uns Ã¼ber viele Interessierte. impuls. Beratungsnachmittag fÃ¼r Menschen mit Behinderung. Eine kostenlose Beratung fÃ¼r Menschen.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Eine reichhaltige Tombola auch Dank einiger Spenden mit vielen sinnvollen Sachpreisen .... Maul, gestaltet vom Chor. DreikÃ¶nigsweihen â€“ Afrika Mission di., 7.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2018 - und 1. Vorplattler Peter Wolf berichteten Ã¼ber ein ereignisreiches ... Das Amt wird von Peter Wolf Ã¼bernommen. ... am Kindergarten in U-Stein.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

08.10.2018 - berg, das ist das Ziel der Solar-Offensive im Landkreis OberallgÃ¤u. Bild: ..... in Vorderburg Hl. Messe fÃ¼r Walter und Erna Pischel. Di,. 2.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

06.08.2018 - rung oder bei Ã„nderung des SteuermaÃŸstabs nach Â§ 4 eine Steuer- erklÃ¤rung ...... Sa., 4. Aug. Grillfest des SV Kranzegg in Spenglars Buind.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

03.10.2016 - Oktober 2016 ([email protected]). 2. Mitteilungsblatt der ... Di., 11. Okt., 20.00 Uhr Gruppe 2. Mo., 17. Okt., 20.00 Uhr Gruppe 1. Freiwillige ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

04.01.2017 - benÃ¶tigen, tragen Sie diese bitte hier ein: ... Mittagsbetreuung angemeldet sind, ist die Betreuung an diesem Tag kostenlos) ... des neuen Fahrzeugs, ein HLF20 der Firma Schlingmann, heraus. .... Abends ist Party angesagt - Weitersagen,










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

14.08.2017 - Schnelles Internet: Rettenberg wechselt auf die Ãœberholspur. Rund 1.200 Haushalte kÃ¶nnen ab 15.08.2017 schneller ins Internet.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

05.06.2015 - Leiter der Abt. Garten- bau des Betriebshofes. Kosten ... wohlverdienten Ruhestand unseres Wasserwartes Herrn Michael. Thoma, wird unser ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Hermann Jäger war von 1966 bis 1996 Mitglied ... 19.00 Uhr Schießleitung: Petra Jäger .... Adolf mit seinem Allgäu-Kabarett gewinnen, der uns die Allgäuer.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.05.2015 - gleichzeitig trainieren kÃ¶nnen. Diesen ..... Wir fahren heuer zuerst mit dem Auto nach Wertach. ... Wer ein Auto mit FahrradtrÃ¤ger hat, sollte dies.










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














